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Bad Saulgau blüht auf
Auch das völlig verregnete, arktisch kalte und sonnenscheinärmste Frühjahr seit Beginn der Wetterauf-

zeichnungen hat dem Bad Saulgauer Begrünungskonzept von Bauhof - Stadtgärtnerei und Stadtverwal-
tung nichts anhaben können.

An allen Ecken und Enden blühen
in Pflanzinseln, auf Randstreifen und
auch auf größeren Flächen stand-
ortgerechte Stauden und Gräser.

Artenvielfalt aus hauptsächlich dau-
erhaften Pflanzen heißt das städti-
sche Rezept. Es wurden stets sol-
che Pflanzen und Pflanzengesell-

schaften ausgewählt, von denen
die heimische Insektenwelt wie Bie-
nen, Hummeln und Schmetter-
linge profitiert.
Beim Bad Saulgauer Begrünungs-

konzept geht es darum, den ökolo-
gischen sowie den Erholungswert
zu steigern und gleichzeitig Kosten
zu sparen: Aufwändige Wechsel-
bepflanzungen werden durch mehr-

jährige, flächig wachsende Arten er-
Stauden beim "Saulgauer Loch" Foto: Stadtverwaltungsetzt.

Blumenwiesen in der Kaiserstraße,
Buchauerstraße, Fulgenstadter Straße,
Schillerhöhe

In den Mittelinseln der Kaiserstraße beim Rathaus und der Herber-
tinger Straße sowie am Rand der Buchauer Straße wurden Blu-
menwiesen angesät. Während in den schmalen Pflanzinseln der
Kaiser- und Herbertinger Straße die Mössinger Mischung aus
schnell wachsendem einjährigem Saatgut verwendet wurde, ist
an der Buchauer Straße ökologisch noch hochwertigeres Saatgut
aus mehrjährigen Blumen und Stauden verwendet worden, die
etwas länger zum Wachsen brauchen - also hier bitte noch etwas
Geduld! Im nächsten Jahr sieht dies schon viel besser aus. Hier
werden sich noch mehr Schmetterlinge und andere Insekten auf-
halten als in der bunten Mössinger Blumenwiese. Auch im Bereich
der Fulgenstadter Straße in der Nähe des Thermalbades und der
Schillerhöhe sind Blumenwiesen zu sehen.

Lesen Sie bitte mehr dazu auf Seite 3 und 4.Foto: Stadtverwaltung
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Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de
E-Mail: stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.15 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Stadtwerke Bad Saulgau
Moosheimer Straße 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-0, Fax 07581 506-239
E-Mail: info@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
Internet: www.sonnenhof-therme.de
Öffnungszeiten der Therme:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr

Öffnungszeiten der Saunalandschaft:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr

Hallenbad Bad Saulgau
Schützenstraße 32, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-159
Sommer-Öffnungszeiten Hallenbad:
- Montag: geschlossen
- Dienstag - Freitag: 14.00 - 20.00 Uhr
- Mittwoch: 7.00 - 9.30 Uhr

und 14.00 - 20.00 Uhr
- Samstag: 13.00 - 17.00 Uhr
- Sonntag: 8.30 - 13.00 Uhr
Sommer-Öffnungszeiten Sauna:
- Montag: geschlossen
- Dienstag - Freitag: 14.30 - 20.00 Uhr
- Samstag: 13.30 - 17.00 Uhr
- Sonntag: 9.00 - 13.00 Uhr

(Kassenschluss 1 Std. vor Betriebsende,
Badeschluss 1/2 Std. vor Betriebsende)

Stadtbibliothek Bad Saulgau
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 8739
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag/Donnerstag: 11.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 11.00 - 14.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 11.00 - 13.00 Uhr

Städtische Galerie Fähre im Alten Kloster
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstraße 6-8, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 537344
Öffnungszeiten:
Samstag u. Sonntag: 14.00 - 17.00 Uhr
Eintritt frei!

Städtische Musikschule
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4615, Fax 07581 900819
E-Mail: jms-bad-saulgau@t-online.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag - Donnerstag: 13.00 - 16.30 Uhr

Kinder- und Jugendbüro:
Tel. 07581 900931
Offener Treff: Mo. - Do. 11.55 - 14.20 Uhr
Teenietreff: Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff: Mo., Mi., Fr. 17.00 - 21.00 Uhr

Stadtforum/Tourist-Information
Bad Saulgau
Lindenstraße 7, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 2009-15, Fax 07581 2009-29
E-Mail: willkommen@t-b-g.de
Internet: www.t-b-g.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Notdienste
● Apotheken
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

8.7.2010
Storchen-Apotheke, Herbertingen
Tel. 07586 1460
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen
Tel. 07571 4331

9.7.2010
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau
Tel. 07581 8799
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen
Tel. 07571 5513

10.7.2010
Stadt-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 6788
Marien-Apotheke, Uttenweiler
Tel. 07374 1303
Alte Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 847

11.7.2010
Schwaben-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 6757
Privilegierte Hof-Apotheke, Sigmaringen
Tel. 07571 73910

12.7.2010
Antonius-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 7301
Apotheke Leopold, Sigmaringen
Tel. 07571 13665

13.7.2010
Apotheke St. Michael, Hohentengen
Tel. 07572 711588
Kastanien-Apotheke, Bingen
Tel. 07571 74600

14.7.2010
Rats-Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92120
Stadt-Apotheke, Bad Buchau
Tel. 07582 91184

15.7.2010
Marien-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 1020
Rathaus-Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k. Markt
Tel. 07573 95353

● Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau

zu erfragen unter Tel. 0180 1929264
● Augenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929349
(an Wochenenden und Feiertagen)
● HNO-ärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929341
● Kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929345
● Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,14 E/Min.)
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112
Seniorenwohn- und Pflegeheim
St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege
Tagespflege: Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr
Tel. 07581 5095-600
Hausleitung: Martina Meier, Karlstr. 3
Tel. 07581 5095-0
www.vinzenz-von-paul.de

info@pflegeheim-bad-saulgau.de
Beratungsstelle für Senioren, Pflegebedürftige
und deren Angehörige
Karlstr. 3, Tel. 07581 5095-750
geöffnet: Di. u. Fr., 9.00 - 15.00 Uhr
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de
Sozialstation, Sr. Beate Kneer
Karlstr. 7, Tel. 07581 3788
Demenzgruppe sowie
Beratung und Information
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788
Tafelladen Bad Saulgau, Bachstr. 23
Ansprechpartner: Herr Schlecker
Tel. 07581 6256 u. 07581 501905
geöffnet: Mi. u. Fr., 14.00 - 16.00 Uhr
Caritaszentrum, Blauwstr. 25, Tel. 07581 4955
Sozial- und Lebensberatung
Kath. Schwangerschaftsberatung
Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894
Anmeldung: Tel. 07571 730160, E-Mail:
erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de
Psychologische Beratungs- und Behandlungs-
stelle (Suchtberatungsstelle), Blauwstr. 25
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-sigmaringen.de
Nachbarschaftshilfe, Frau Angele
Tel. 07581 9005564
Vertretung: Frau Weiß, Tel. 07581 4422
Familienpflegerin und Dorfhelferin
der Sozialstation Bad Saulgau
Ansprechpartnerin: Adelheid Herbst
Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758
Familienpflege und Dorfhilfe
"Cura Familia" vom Kath. Landvolk
Ansprechperson vor Ort: Rita Wachter
Tel. 07581 3346 oder 0711 9791-119
bzw. 07388 720
Hospizgruppe-Einsatzleitung:
Frau Lang, Tel. 07581 5347326
oder 0175 9877121
Ansprechpartnerin:
Sr. Antonia, Kloster Sießen, Tel. 80144
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
oder 0800 1110222 rund um die Uhr
oder im Internet: www.telefonseelsorge.de
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Gruppenleiterin: Siglinde Deni, Tel. 07581 8863
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Bad Saulgau
H. Ladwein, Tel. 07581 8484
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Carola Selg, Tel. 07581 2228
Prostata-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Paul Spanninger, Tel. 07584 91707
SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Ansprechpartnerin:
Edeltraud Katein, Tel. 07571 50767
Weißer Ring e.V., Unterstützung von
Kriminalitätsopfern, Ansprechpartner:
Karlheinz Kierchmaier, Tel. 07575 3823
Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle
Tel. 07571 749717, Do., 9.00 - 12.00 Uhr
Krankenhaus Bad Saulgau
Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit,
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457
Diakonische Bezirksstelle
Psychosoziale Beratung für Einzelne/Paare/Familien
Kurberatung: Bachstr. 21
Telefonzeit: Mo., 9.00-11.00 Uhr
u. Do., 16.00-18.00 Uhr, Tel. 07581 4260
Diakonieladen, Hauptstr. 39, geöffnet:
Mo.-Fr., 9.00-12.00Uhr, Mo. u. Fr., 14.00-18.00 Uhr
Sa., 10.00-12.00 Uhr, Tel. 07581 4260

Behindertenführer:
www.barrierefreies-bad-saulgau.de

Alle Angaben ohne Gewähr!
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AUS DEM
GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderates
am 1.7.2010

Bürgerfragestunde
Zu Beginn der Gemeinderatsitzung am ver-
gangenen Donnerstag, 1.7.2010, über-
reichte Ina Winter, Vorsitzende der Eltern-
beiräte des Störck-Gymnasiums Bad Saul-
gau, Bürgermeisterin Doris Schröter eine
Unterschriftenliste verbunden mit der Bitte
um eine Stellungnahme über das weitere
Vorgehen beim Thema Schulsanierung/
Schulkonzeption. Die Bürgermeisterin wies
in diesem Zusammenhang darauf hin, dass
in den vergangenen Jahren bereits 10 Mil-
lionen E investiert wurden und auch in die-
sem Jahr 1,5 Millionen E im Haushalt dafür
vorgesehen wären. Zudem sei es Anliegen
seitens der Verwaltung und des Gemeinde-
rats, den Haushalt 2011 rasch aufzustellen,
in dem sich weitere Maßnahmen im Bereich
Schule widerspiegeln werden.

Zukünftige Ausrichtung der Sonnen-
hof-Therme und der Kurmittelabteilung
Der Gemeinderat beschäftigte sich an-
schließend mit der zukünftigen Ausrichtung
der Sonnenhof-Therme. Aufgrund der in
den vergangenen Jahren stark gewachse-
nen Konkurrenz durch andere Thermalb-
äder und private Therapeuten sei die Ge-
schäftsentwicklung rückläufig, die Besu-
cherzahlen stagnierten. Man müsse auf der
einen Seite Betriebskosten sparen. Hier sei
man bereits auf einem guten Weg. Auf der
anderen Seite gehe es darum, das Angebot
der Sonnenhoftherme attraktiver zu gestal-
ten und damit zusätzlich neue Zielgruppen
anzusprechen.
Erreicht werden soll dies zum einen durch
Veränderungen in der Kurmittelabteilung.
Diese soll auf die für das Prädikat "Heilbad"
zwingend vorzuhaltenden Angebote redu-
ziert werden. Nicht einfach war die damit
verbundene Entscheidung, durch die
Schwerpunktsetzung weiteres Personal
einzusparen. Nicht möglich ist allerdings die
von der CDU-Fraktion beantragte kom-
plette Schließung der Kurmittelabteilung, da
ansonsten mit einer Aberkennung des Prä-
dikates "Heilbad" gerechnet werden muss.
Beschlossen wurde allerdings der Auftrag
an die Verwaltung zu prüfen, ob die Kurmit-
telabteilung als Ganzes von einem privaten
Träger übernommen werden könne.
Zum anderen hat der Gemeinderat grünes
Licht für den Einstieg des Thermalbades in
den Bereich Sole gegeben. Sole ist eine
Salz-Wasser-Lösung, die im medizinischen
Bereich vor allem bei Hautkrankheiten un-
bestritten eine positive Wirkung hat. Bereits
2010 soll ein Dampfbad in ein Soledampf-
bad umgebaut werden. Die Kosten hierfür
dürfen maximal 12.000 E betragen.
Beschlossen wurde zudem, das Thermal-
bad zukünftig wieder ab 8.00 Uhr zu öffnen.
Es habe sich gezeigt, dass diese Frühzeiten
nachgefragt würden, so die Bürgermeiste-
rin. Beschlossen hat der Gemeinderat darü-

ber hinaus, die Verwaltung zu beauftragen,
bis 11.11.2010 Vorschläge zur Umstruktu-
rierung der Sonnenhof-Therme zu erarbei-
ten, die mindestens einen Vorschlag für eine
Umwandlung in eine gGmbH und eine Zu-
sammenlegung mit der Tbg umfassen sol-
len. Die Vorschläge sollen dabei so konzi-
piert sein, dass eine Umsetzung bis zum
1.1.2011 möglich ist.

Vergabe von Bauleistungen - Sanierung
des Parkhauses Lindenstraße
Das Parkhaus Lindenstraße wurde vor ca.
20 Jahren erbaut und weist mittlerweile ei-
nen natürlichen Verschleiß in der Tragfläche
aus. Laut Bernd Kaibach, Freier Architekt,
ist dies ein gewöhnlicher Prozess. Gutach-
ten haben den Sanierungsbedarf bestätigt.
Da die Standsicherheit nicht gefährdet sei,
könne eine Sanierung zwar verschoben
werden. Dies hätte jedoch zur Folge, dass
hier in den Folgejahren wesentlich höhere
Kosten anfielen, so Johannes Übelhör,
technischer Leiter der Stadtwerke.
Daher hat der Gemeinderat Bauleistungen
von 260.000 E an die Firma Geiger Bau-
werksanierung GmbH in Bodnegg zur Sa-
nierung des Parkhauses Lindenstraße ver-
geben. Noch im Juli beginnen die Arbeiten
im gesamten Parkhaus. Die Sanierung wird
bis Oktober andauern.

Abschlagszahlung auf den erwarteten
Jahresverlust 2009 der Sonnenhof-
Therme
Beschlossen hat der Gemeinderat, dass
eine Abschlagszahlung in Höhe des Planan-
satzes von 680.000 E auf den voraussichtli-
chen Jahresverlust der Sonnenhof-Therme
geleistet wird. Dadurch muss der Liquidi-
tätsbedarf nicht durch einen Kassenkredit
vorfinanziert werden.

Vorstellung der künftigen Veränderun-
gen bei der Abwassergebühr
Ulrich Michelberger vom Eigenbetrieb Ab-
wasserentsorgung der Stadt Bad Saulgau
informierte die Gemeinderäte über rechtli-
cheVeränderungen bei der Berechnung der
Abwassergebühr für die Zukunft. Bisher
wurde in Bad Saulgau wie in den meisten
Gemeinden in Baden-Württemberg die Ab-
wassergebühr anhand der bereitgestellten
Frischwassermenge erhoben. Nach einem
Gerichtsbeschluss des VGH Mannheim
vom März 2010 ist dies ab sofort unzuläs-
sig: Die Abwassergebühr muss künftig ge-
splittet werden. Demnach wird zum einen
eine Schmutzwassergebühr berechnet, die
sich wie bisher nach der verbrauchten
Frischwassermenge richtet, und zum ande-
ren eine Niederschlagswassergebühr, die
sich nach den an dieöffentliche Kanalisation
angeschlossenen befestigten Flächen des
Grundstücks richtet.
Grund für diese Veränderung sei eine ge-
rechtere Verteilung der Abwassergebühr,
so Ulrich Michelberger. Dies habe zur Folge,
dass zum Beispiel Grundstücke mit Mehrfa-
milienhäusern künftig verhältnismäßig eine
geringere Abwassergebühr, hingegen
große Grundstücke mit wenig Frischwas-
serverbrauch und großen befestigten Flä-
chen, zum Beispiel Supermärkte und Kir-
chen, eine höhere Gebühr leisten müssen.
Wichtig dabei ist, dass es sich lediglich um
eine Gebührenumverteilung handelt, nicht
um eine Anhebung. Als aufwändig und

problematisch stellt sich die Festlegung der
gesplitteten Abwassergebühr dar. Zunächst
müssen die ungefähr 6.000 Grundstücke in
Bad Saulgau vermessen werden, um die
befestigten Flächen individuell berücksichti-
gen zu können. Dies kann unter anderem
mittels der unkompliziertesten Variante vor-
genommen werden, nämlich der Aufnahme
von Luftbildern mit einem speziellen Flug-
zeug, das eine digitale Flächenauswertung
ermöglicht. Weiter müssen Abflussbeiwerte
für die verschiedenen Dachflächen und
Grundstücksversiegelungen festgelegt wer-
den. Die so gewonnenen Daten sollen ge-
meinsam mit den jeweiligen Eigentümern
abgeglichen werden, die das aufgenom-
mene Luftbild und einen Erhebungsbogen
erhalten. Hierbei ist die Verwaltung sehr auf
die Mithilfe der Grundstückseigentümer an-
gewiesen, die gut informiert werden und die
Aktion begleiten sollen. Die Luftbildaufnah-
men können erst nach dem Winter im kom-
menden April 2011 vorgenommen werden.
Die gesplittete Abwassergebühr muss von
allen Kommunen unabhängig von ihrer
Größe eingeführt werden.

DAS RATHAUS
INFORMIERT

Fortsetzung der Titelseite:

Kreisel "Saulgauer Loch"/
Karlstraße

Eine Mischung aus Salbei, Lavendel,
Storchschnabel, verschiedenen Gehölzen
und Bodendeckerrosen, Frauenmantel,
Margeriten und Steppenkerzen ergibt die-
ses optisch sehr schöne und ökologisch
wertvolle Ambiente.

Foto: Stadtverwaltung

Schmetterlingsgarten
Seniorenheim/Altes Kloster

Zwischen dem Alten Kloster und dem Se-
niorenheim Vinzenz von Paul wurde von der
Stadt mit Unterstützung des BUND und des
Seniorenheims ein großflächiger Schmetter-
lingsgarten angelegt, der im nächsten Jahr
beschildert wird. Dort gibt es größere Ma-
gerrasenflächen sowie verschiedene Beete
mit Blumen, Stauden und Gehölzen, die von
vielen Falterarten zum Nektarsammeln auf-
gesucht werden.
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Begrünung
Kernstadtentlastungsstraße

Der Bau der Kernstadtentlastungsstraße
geht mit großen Schritten voran. Die Ver-
wallungen entlang der Straße sind dem-
nächst fertiggestellt, so dass in der Pflanz-
zeit Sträucher gesetzt werden können. Im-
mer wieder werden an bestimmten Stellen
Hochstammlaubbäume eingestreut. Auch
der Zubringer zur Schützenstraße erhält
eine Baumallee. Es bleiben einige Flächen
für Blumenwiesen, die demnächst einge-
sät werden.

Grün in den Stadtteilen

In den Stadtteilen wird beim öffentlichen Grün
nach dem gleichen ökologischen Muster wie
in der Kernstadt gearbeitet. Neben den zahl-
reichen Biotopanlagen und Renaturierungen
in der freien Landschaft wird auch im Innen-
bereich auf Naturnähe gesetzt.

Patenschaften
über Pflanzflächen

Zahlreiche Bürger der Kernstadt und der
Stadtteile haben Patenschaften über städti-
sche Pflanzinseln an oder in der Nähe ihres
Grundstücks übernommen. Dabei geht es
um die Entfernung von "Unkraut", die Ent-
sorgung von wilden Ablagerungen und das
Gießen bei Trockenheit. Werden Nach-
pflanzungen erforderlich, kann dies bei der
Stadtgärtnerei gemeldet werden.
Wenn Sie eine Patenschaft übernehmen
möchten, wenden Sie sich bitte an den städti-
schen Umweltbeauftragten, Tel. 207-270.

Achtung: Vorgezogener
Redaktionsschluss

Wegen des Bächtlefestmontages,
19.7.2010, ist der Redaktions-
schluss für das Stadtjournal in der
Kalenderwoche 29 bereits am Frei-
tag, 16.7.2010, 9.00 Uhr.
Wir bitten diesen Termin dringend
einzuhalten, da später eingehende
Beiträge leider nicht mehr berück-
sichtigt werden können.

Rathaus geschlossen

Das Rathaus ist am Bächtlefest-
montag, 19.7.2010, geschlossen.

Einwohnermeldeamt
geschlossen

Am Donnerstag, 15.7.2010, bleibt
das Einwohnermeldeamt aufgrund
einer Fortbildung vormittags ge-
schlossen.
Nachmittags sind die Mitarbeiterinnen
zu den gewohnten Öffnungszeiten von
14.00 bis 17.00 Uhr für Sie da!

Hinweis zur Veröffent-
lichung von Bildern im
Stadtjournal

Aus rechtlichen Gründen können im
Stadtjournal nur noch solche Bilder
abgedruckt werden, die über einen
Bildnachweis verfügen. Das bedeu-
tet, dass unter jedem Bild der Vor-
und Zuname des Fotografierenden
stehen muss. Sofern Bilder zur Veröf-
fentlichung eingereicht werden, bitte
dringend diese Angabe mitsenden!
Andernfalls können Bilder nicht ver-
öffentlicht werden.

Wir bitten um Verständnis. Bei Rück-
fragen wenden Sie sich gerne an das
Stadtjournal, Frau Köberle, Tel.
07581 207-102.

Waldbegang - Gemeinderat
informiert sich über
Stadtwald

Am Freitag, 25.6.2010, informierten sich
Gemeinderat und Verwaltung im Rahmen
des diesjährigen Waldbegangs über die
Holzbestände im Stadtwald und deren Nut-
zung. Forstbezirksleiter Walter Jäger und
Förster Harald Müller berichteten im Distrikt
5 Galgenholz schwerpunktmäßig über die
Themen Altholznutzung und Kulturen sowie
Durchforstung von Fichtenbeständen.
Wichtig sei es, dass der Gemeinderat für
die zu treffenden Grundsatzentscheidungen
ausreichend informiert sei, erklärte Forstbe-
zirksleiter Walter Jäger, der den Rundgang
gemeinsam mit Revierförster Harald Müller
leitete.
Beim ersten Halt an einer Waldstelle, die
Raum für neue Bepflanzung lässt, wurde die

Foto: Stadtverwaltung

Bürgermeisterin Doris Schröter und die Gemeinderäte der Stadt Bad Saulgau folgen inte-
ressiert den Erklärungen von Forstbezirksleiter Walter Jäger und Förster Harald Müller.

Endnutzung in alten Fichtenbeständen the-
matisiert. Der Forstbezirksleiter erläuterte
die Bestände. Die Althölzer müssten suk-
zessive zurückgehen und der Einschlag hier
reduziert werden. Dennoch müsste darauf
geachtet werden, dass Sturmwürfen und
Käferbefall zuvorgekommen wird. Der Jah-
reseinschlag wurde daher von 9,9 Festme-
tern je Hektar Wald auf 9,0 Festmeter je
Hektar zurückgenommen. Problematisch
sei, dass je älter die Bäume würden, diese
umso gefährdeter seien. Deshalb soll durch
intensivere Durchforstung in jüngerem Alter
in den Wäldern früher hiebreifes Holz geern-
tet werden können. Bei der Aufforstung
werde weiterhin auf die wirtschaftlich loh-
nenswerte Fichte zusammen mit der Doug-
lasie gesetzt, wohl wissend, dass in ande-
ren Regionen wegen des Klimawandels
eher Abstand davon genommen wird. Zu-
dem wolle manden Laubholzanteil auf mehr
als ein Viertel des Gesamtbestands anhe-
ben, da dieser eine wohltuende Wirkung auf
die Stabilität der Bestände habe und sich
der Klimaveränderung besser anpasse und
weniger gefährdet auf Einflüsse der Natur re-
agiere. Für die Stabilisierung der Wälder sollen
möglichst viele unterschiedliche Baumarten
eingemischt werden.
Bei der zweiten Station konnten die anwe-
senden Gemeinderäte betrachten, wie im
Wald mit modernen Maschinen gewirt-
schaftet wird. Die wirtschaftliche und
schnelle Arbeitsweise mit Hilfe des Vollern-
ters, der einen Baum fällt, diesen entastet
und zusägt, stellt Vorteile dar, erklärten Wal-
ter Jäger und Harald Müller. Allerdings müs-
sen hierzu in regelmäßigen Abständen (20
- 40 Meter) sog. "Rückegassen" angelegt
werden, damit der Einsatz des schweren
Geräts überhaupt möglich wird. Um den
Wald nicht beträchtlich zu schädigen und
für die Gassen nicht zu viel an wertvoller
Waldfläche zu opfern, werden Rückegassen
im Stadtwald Bad Saulgau mittlerweile
möglichst sparsam im Abstand von 40 Me-
tern angelegt.
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Weil deshalb die Erntemaschinen nicht
überall zum Einsatz kommen können, wird
hier wieder auf das erstaunlich flexible und
auch kostengünstige Pferd zurückgegriffen.
Um sich diese täglichen Waldarbeiten bes-
ser vorstellen zu können, führten Mitarbeiter
der Firma Strobel, die dasHolz im Bad Saul-
gauer Wald aufarbeiten, den vollmechani-
schen Prozess vor. Hansjörg Mutschler
zeigte mit seinem Pferd, wie dieses zur Be-
wirtschaftung beiträgt.
Abschluss und gleichzeitig Gelegenheit, mit
den Forstexperten ins Gespräch zu kom-
men, wardann der vom Bauhof organisierte
gemeinsame Grillabend an der Waldhütte
im Schönen Moos.

ARGE

Sprechzeiten in Bad Saulgau
Der Landkreis Sigmaringen bietet Sprech-
tage im Rathaus in Bad Saulgau an.
Sprechtage sind jeweils am zweiten und
vierten Dienstag eines Monats in der Zeit
von 8.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 bis
17.00 Uhr im Zimmer 4 im Erdgeschoss.

Nächster Sprechtag: 13.7.2010
In Bad Saulgau werden folgende Dienstleis-
tungen der ARGE angeboten:
- Entgegennahme von

Weiterbewilligungsanträgen
- Entgegennahme von

fehlenden Unterlagen
- Aushändigung von Antragsunterlagen
- Beratung in leistungsrechtlichen

Angelegenheiten

Bei entsprechendem Interesse bleibt das
Angebot bestehen.

ARGE Landkreis Sigmaringen
Fidelis-Graf-Str. 2, 72488 Sigmaringen
Tel. 0180 100300250100
Fax. 0180 100300250120
ARGE-LandkreisSigmaringen@arge-
sgb2.de

Tag der Vereine 2010 - Sieger
des Laufzettelwettbewerbs
erhalten die wohlverdiente
Belohnung

Das Organisationsteam des Tages der Ver-
eine, bestehend aus Marlene Gruber vom
Kinder- und Jugendbüro, Elisabeth Gruber,
Rektorin der Berta Hummel-Schule und
Thomas Schäfers von der Stadtverwaltung
Bad Saulgau, machten sich am Freitag,
2.7.2010, auf den Weg, die siegreichen
Klassen bei der Wettbewerbsaktion vom
Tag der Vereine zu ehren und ihnen die ge-
wonnenen Preise zu überreichen.

Die Kinder des Kindergartens Löwenzahn in
Braunenweiler und der Kindergärten St.
Franziskus, St. Elisabeth in Bad Saulgau er-
halten einen Gutschein, der ihnen einen
Umwelttag mit dem Umweltbeauftragten
der Stadt Thomas Lehenherr an der
Schwarzach beschert.

Die Klasse 1c der Berta Hummel-Schule
gewann den Wettbewerb in der Kategorie
erste bis vierte Klasse und darf nun einen
Tag beim Reit- und Fahrverein Bad Saul-
gau verbringen.

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 5a
der Brechenmacher-Schule setzten sich
gegen die anderen fünften bis achten Klas-
sen durch und bekamen von den Stadtwer-
ken Bad Saulgau Gutscheine für einen Be-
such des Hallenbads.

In der Konkurrenz neunte und zehnte Klas-
sen war dieKlasse 9ader Realschule erfolg-
reich. Sie erhielt von der Stadtverwaltung ei-
nen Gutschein für ein gemeinsames Klas-
senfrühstück.

Alle Bilder: Stadtverwaltung

Das Organisationsteam bedankt sich an
dieser Stelle noch einmal bei allen mitwir-
kenden Vereinen mit den vielen ehrenamtli-
chen Helfern, den Lehrkräften und Auf-
sichtspersonen, dem Reit- und Fahrverein,
den Stadtwerken und der Tbg für die zur
Verfügung gestellten Preise und Materialien
und natürlich bei allen Kindern und Jugend-
lichen, die mit viel Begeisterung beim Tag
der Vereine dabei waren.

Bürgerausschuss e.V.

In einer Woche
ist Fassanstich
Ein Höhepunkt der Feste in
unserer Stadt naht und die
Besucher sollen unbe-
schwert feiern können.
Deshalb bieten örtliche
Busunternehmen und

Festwirte ein Shuttlebussystem für Don-
nerstag, 15.7., bis Sonntag, 18.7.2010, an.
An- und Abfahrtsort für fünf Linien ist die
Halltestellenbucht an der Realschule. Der
Fahrplan ist an allen Tagen einheitlich (Plan
siehe Seite 6).

Neu in der Programmfolge des Bächtlefes-
tes ist das " Jahrgängertreffen von jung
bis ....", das am Bächtle-Freitag um 15.30
Uhr im großen Festzelt beginnt. Für jeden
Jahrgang liegt ein Schild mit der Jahreszahl
bereit. Bei Kaffee und Kuchen, bei Bier,
Wein oder alkoholfreien Getränken und flot-
ter Musik ist Gelegenheit für einige Plau-
derstünchen bei gemütlicher Atmosphäre.
Für Unterhaltung sorgt nach dem großen
Erfolg des Jahres 2009 wieder die "Original
Moschdfäschdkapälle" Aulendorf und
durch das Programm führt in bewährter
Weise Bürgerausschussvizepräsident Ri-
chard Frey. Es gibt Verlosungen mit attrakti-
ven Gewinnen wie z. B. Thermalbad-Gut-
scheine, UBS-Gutscheine, Essensgut-
scheine der Bad Saulgauer Gastronomie
und beim Bierkrugstemmen können eben-
falls wertvolle Preise errungen werden. Der
zahlenmäßig am stärksten vertretene Jahr-
gang erhält eine Einladung vom Festwirt
nach Bad Schussenried zur Brauereibe-
sichtigung samt Vesper und Bier im Bier-
krugmuseum.

Foto: Bürgerausschuss

Ein weiterer Höhepunkt desFests in unserer
Stadt ist der Handwerker- und Bauern-
markt am Bächtle-Samstag von 9.00 bis
15.00 Uhr zwischen Luege-Brunnen und
Oberamteihof. Bei hoffentlich schönem
Wetter verwandelt sich die Altstadt und er-
hält ein spätmittelalterliches Gesicht.
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Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, die
eigene historische Gewandung zu tragen
und sich am Marktgeschehen zu beteiligen.
Für alle Höhepunkte des Bächtlefestes darf
unsere Stadt auch festlich geschmückt
sein. Hierfür sorgen einerseits die Stadt und
ihr Bauhof, andererseits ergeht die Bitte an
alle Hausbewohner der Innenstadt und des
Festzugweges, Fahnen zu hissen. Fenster-
fahnen mit dem städtischen Wappen oder
in Schwarz-Rot-Gold sind willkommen. Das
heißt, einfach die Fußballweltmeisterschaft
ein bisschen verlängern.

Die Feuerwehr Bad Saulgau
informiert:

Mit deranhaltenden Hitze und Trocken-
heit steigt die Waldbrandgefahr
"Mit der anhaltenden Hitze und Trockenheit
steigt die Waldbrandgefahr. Eine kleine Un-
achtsamkeit wie eine Glasscherbe oder ein
im hohenGras geparktes Auto mit erhitztem
Katalysator kann dann schon genügen, um
einen Flächenbrand zu entfachen", das
sagte Landesbranddirektor Hermann
Schröder am Mittwoch, 30.6.2010, in Stutt-
gart.
Er warnte ausdrücklich vor der erhöhten
Waldbrandgefahr und erinnerte an die Re-
geln, die bei Spaziergängen im Wald einge-
halten werden müssen:
- Vom 1.3. bis 31.10.2010 gilt im Wald ein

grundsätzliches Rauchverbot.
- Feuermachen ist nur an den offiziell fest

eingerichteten Feuerstellen an Grillplät-
zen erlaubt. Bei besonders hoher Wald-
brandgefahr können die örtlichen Forst-
ämterauch dort das Feuermachen unter-
sagen.

- Grillen im Wald ist auch auf mitgebrach-
ten Grillgeräten verboten.

- Offenes Feuer außerhalb des Waldes
muss mindestens 100 Meter vom Wald-
rand entfernt sein. Bei der momentanen
Trockenheit sollte auch auf Wiesen auf
offenes Feuer verzichtet werden.

- Auch an erlaubten Stellen muss das
Feuer immer beaufsichtigt und vor dem
Verlassen vollkommen gelöscht werden.

- Herumliegende Glasflaschen und -scher-
ben können durch den Brennglaseffekt
schnell zur Brandursache werden. Sie
haben im Wald nichts verloren und müs-
sen ordnungsgemäß entsorgt werden.

Kommt es doch zu einem Brand oder wird
ein unkontrolliertes Feuer im Wald oder auf
dem Feld entdeckt, ist es wichtig, schnell
die Feuerwehr über die Rufnummer 112 zu
alarmieren und dabei möglichst präzise
Ortsangaben zu machen.

WIRTSCHAFTS-
FÖRDERUNG

Messeauftritte für
Unternehmen

BW-I bietet Beteiligungsmöglichkeiten
an Gemeinschaftsständen
Für Unternehmen, die sich auf internationalen
Messen präsentieren wollen, bietet BW-I
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(Baden-Württemberg International) 2010
offizielle Gemeinschaftsstände an. Hier ha-
ben interessierte Unternehmen die Möglich-
keit, sich zusammen mit weiteren Unterneh-
men aus Ihrer Region/Kommune in einem
exklusiven Umfeld zu präsentieren.
Ausführliche Informationen erhalten interes-
sierte Unternehmen bei BW-I: Frau Flechs-
ler (Tel. 0711 22787-43, E-Mail: jas-
min.flechsler@bw-i.de) und Herr Diener (Tel.
0711 22787-25, E-Mail: karl.diener@bw-
i.de) stehen für Fragen gerne zur Verfügung.

STADTWERKE
AKTUELL

Stadtwerke sparen Kosten

IT-Zusammenarbeit der Stadtwerke
Bad Saulgau mit Technischen Werken
Friedrichshafen
Die Stadtwerke Bad Saulgau arbeiten
im IT-Bereich mit den Technischen
Werken Friedrichshafen (TWF) zusam-
men. Die TWF bieten Stadtwerken eine
umfassende Softwarelösung an und
unterstützen mit weiteren Dienstleis-
tungen im Bereich der Datenhaltung.
Die Stadtwerke Bad Saulgau hatten
sich nach einem umfassenden Aus-
wahlverfahren für die TWF entschie-
den. Die TWF stellen nun das Hand-
werkszeug, mit dem die Stadtwerke
Bad Saulgau die vielfältigen Anforde-
rungen des Energiemarktes bewältigen
können. Ansprechpartner für die Kun-
den bei allen Fragen rund um die Ener-
gielieferung und Abrechnung sind wei-
terhin die Stadtwerke-Mitarbeiter.
"Mit dieser Vereinbarung rücken die kom-
munalen Stadtwerke in einer langfrist aus-
gelegten Geschäftsbeziehung noch enger
zusammen", betonte Stadtwerke-Betriebs-
leiter Richard Striegel. Alfred Müllner, Vorsit-
zender der TWF-Geschäftsführung, weist
auf ein weiteres gemeinsames Projekt hin:
Seit Januar diesen Jahres arbeiten die bei-
den Stadtwerke gemeinsam mit den Stadt-
werken Überlingen in der NetzWerkStadt
GmbH zusammen. Müllner: "Hier wie dort
ist es das Ziel, durch die Zusammenarbeit
kommunaler Stadtwerke Kosten zu sparen
- und gleichzeitig bessere Leistungen anzu-
bieten."
Die Anforderungen des liberalisierten Ener-
giemarktes werden aufgrund von neuen
Gesetzen und Verordnungen immer größer.
Hinzu kommen Kunden, die ihren Stroman-
bieter wechseln. Deshalb sind bei den
Stadtwerken immer größere Datenmengen
zu verarbeiten: Verschiedene Strom- und
Gas-Anbieter tummeln sich im Netz, Ener-
giemengen müssen abgerechnet und über-
prüft, Kundendaten zuverlässig und sicher
zugeordnet werden. "Die Menge der vorzu-
haltenden Daten und Nutzerprofile ist in den
letzten Jahren geradezu explodiert", stellt
Stadtwerke-Betriebsleiter Richard Striegel
fest. Die Folge: Mit eigenen Mitteln wird es
immer schwieriger, dieser Datenflut Herr zu
werden.
Das übernehmen nun die TWF, kommuna-
ler Energieversorger in Friedrichshafen, für

die Stadtwerke Bad Saulgau. Über den Auf-
trag aus Bad Saulgau freuen sich die Fried-
richshafener sehr: "Dies ist ein weiteres
wichtiges Zeichen für die Zusammenarbeit
kommunaler Stadtwerke."
Das neue IT-System unterstützt die Mitar-
beiter der Stadtwerke Bad Saulgau in ihrer
täglichen Arbeit. Die Rahmenbedingungen
für das Abwickeln der Massendaten werden
von den Stadtwerken Bad Saulgau vorge-
geben und vom Dienstleister TWF in Ab-
stimmung mit der Stadtwerke-eigenen IT
verarbeitet. "Die TWF stellen sozusagen die
Technologie. Die Arbeit wird aber nach wie
vor von unseren Mitarbeitern bei den Stadt-
werken Bad Saulgau gemacht werden.
Diese sind weiterhin Ansprechpartner für
unsere Kunden bei allen Fragen rund um
die Energielieferung und Abrechnung", so
Striegel.
Die jetzige Kooperation knüpft das Netz-
werk zwischen den Stadtwerken der Region
enger. "Wir wollen die Zusammenarbeit der
kommunalen Stadtwerke weiter ausbauen",
sagt Striegel, "Im Interesse höchstmögli-
cher Effizienz und bestmöglicher Energie-
preise für unsere Stadtwerkekunden vor
Ort."

Bild: TWF

Unterzeichneten am Montag, 28.6.2010,
die Verträge: Richard Striegel, Betriebsleiter
der Stadtwerke Bad Saulgau (Mitte), Alfred
Müllner und Stefan Söchtig, Geschäftsfüh-
rer der Technischen Werke Friedrichshafen.

Stadtwerke geschlossen

Wegen Betriebsausflug sind die
Stadtwerke Bad Saulgau und der Ei-
genbetrieb Abwasser am Freitag,
9.7.2010, für den Kunden- und Lie-
ferantenverkehr geschlossen.
Bei wichtigen Störungen sind wir un-
ter folgenden Tel.-Nrn. erreichbar:
Gas/Wasser 07581 506-200
Strom 07581 506-210

Energieberatung

Die nächsten Energieberatungster-
mine sind donnerstags von 14.00 bis
18.00 Uhr bei den Stadtwerken Bad
Saulgau, am 22.7.2010 und am
16.9.2010.
Voranmeldungen sind unter Tel.
07581 506-191 bei Frau Teufel
nötig.
Weitere Termine finden Sie auch unter
www.stadtwerke-bad-saulgau.de.

KINDER UND
JUGEND

Sommerferienspaß 2010

Für diese Angebote gibt’s noch freie
Plätze:

Montag, 9.8.2010
Nr. 1 "Kinderschminken" von 3 bis 6 Jahren
Nr. 2 "Beach-Volleyball" von 11 bis 16 J.

Dienstag, 10.8.2010
Nr. 5 "Hallen-Volleyball" von 11 bis 16 J.
Nr. 6 "Getreidenachmittag" von 6 bis 12 J.
Nr. 8 "Jugendschwimmabzeichen" ab 8 J.

Mittwoch, 11.8.2010
Nr. 11 "Jazz Dance" von 9 bis 16 J.

Donnerstag, 12.8.2010
Nr. 12 "Mein Freund der Schmetterling" von
8 bis 12 J.
Nr. 13 "Schnuppertennis" von 7 bis 14 J.

Donnerstag, 12.8., bis
Freitag, 13.8.2010
Nr. 14 "Radtour mit Übernachtung im
Heuhtel" von 10 bis 15 J.

Freitag, 13.8., bis Samstag, 14.8.2010
Nr. 16 "Übernachten im Heu" von 6 bis 10
Jahren

Montag, 30.8. und Dienstag, 31.8.2010
Nr. 20 "Gitarre und Lieder" von 11 bis 14 J.

Dienstag, 31.8.2010
Nr. 22 "Taekwondo - Kampfsport für Kinder
und Jugendliche" von 8 bis 14 J.

Mittwoch, 1.9.2010
Nr. 23 "Spiel und Spaß" ab 4 Jahren
Nr. 24 "Bienennachmittag" von 8 bis 12 J.

Donnerstag, 2.9.2010
Nr. 25 "Action for Kids" von 6 bis 10 J.
Nr. 26 "Tischtennis-Rundlauf-Turnier" von 9
bis 15 J.
Nr. 27 "Schach für jedermann" ab 8 J.

Freitag, 3.9.2010
Nr. 28 "Stadtrallye - Kennt Ihr Bad Saulgau?
von 8 bis 14 J.
Nr. 29 "Geheime Schätze in Bad Saulgau"
ab 7 J.

Dienstag, 7.9.2010
Nr. 31 "Europapark Rust" keine Altersbe-
grenzung
Nr. 32 "Nudeln machen glücklich" ab 7 J.

Mittwoch, 8.9.2010
Nr. 33 "Judo für Kinder" ab 7 J.

Donnerstag, 9.9.2010
Nr. 34 "Geschicklichkeitsturnier mit dem
Rad" von 7 bis 9 J.

Freitag, 10.9.2010
Nr. 35 "Wasser marsch" von 6 bis 16 J.

Anmeldungen sind nur persönlich in der
Tourist-Information im Stadtforum Bad
Saulgau, Lindenstraße 7, möglich.
Das Büro ist von Montag bis Freitag von
9.00 bis 13.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00
Uhr sowie samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr
für Sie geöffnet.
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Kath. Kindergarten St. Josef

Herzlich willkommen "Kleine Wichtel"!
Der Neubau am Kindergarten St. Josef geht
mit Riesenschritten der Vollendung entge-
gen. Der Kindergarten öffnet im September
die Türen für Kinder im Alter von 1 bis 3
Jahren. Wenn Sie, liebe Eltern, eine Betreu-
ung von 7.30 bis 13.30 Uhr für Ihr Kind
möchten, rufen Sie an oder besser, kom-
men unverbindlich vorbei. Es wird gern ein
Platz für Ihren "Wichtel" reserviert.
Ansprechpartner: Sr. Marlies, Tel. 8758

Kreisjugendring Sigmaringen

Ein Sommer voller Gutscheine!
Ferien sind! Der Kreisjugendring trägt mit
Gutscheinen dazu bei, dass Kinder aus so-
zial schwachen Familienvor Ort an den Feri-
enspielen der Kommunen und Vereine teil-
nehmen können und das ein oder andere
Ferienerlebnis erfahren dürfen.
Von Schulsozialarbeitern und Familienhel-
fern werden die Gutscheine an die Kinder
und Jugendlichen ausgegeben. Diese mel-
den sich bei einem Ferienspiel der Vereine
an und erleben Abwechslung und Integra-
tion.
Als finanzielle Mittel steht dem Kreisjugend-
ring das von Jugendlichen erwirtschaftete
Geld aus der Aktion "Mitmachen Ehrensa-
che" zur Verfügung. Weiterhin wird das Pro-
jekt mit verschiedenen Spendengeldern un-
terstützt. Da die Höhe der momentan zur
Verfügung stehenden Mittel noch nicht für
ein flächendeckendes Projekt im Landkreis
Sigmaringen ausreicht, hat der Kreisjugend-
ring sich entschlossen, dieses Projekt im
kleinen Rahmen zu starten. Somit soll 2010
ein Pilotprojekt in den Gemeinden Bad
Saulgau, Herbertingen und Hohentengen
durchgeführt werden, welches in Zukunft
flächendeckend auf den Landkreis Sigma-
ringen ausgeweitet werden soll.
Der Kreisjugendring bedankt sich bei der
Volksbank Bad Saulgau eG, Raiffeisenbank
Bad Saulgau eG, der Christlichen Sozialstif-
tung Hohentengen, Druckerei Kopie und
Druck Bad Saulgau sowie beim Forum Ju-
gend/Soziales/Prävention Sigmaringen für
ihre Spendenunterstützung. In Bad Saulgau
dürfen die Kinder ihre Gutscheine zusätzlich
im Hallenbad und Minigolfplatz einlösen -
auch hier ein herzliches Dankeschön für so
viel Engagement! Wichtig: Die Gutscheine
sind nur gültig während der Sommerferien.

SENIOREN

BRH-Seniorenverband
Bad Saulgau - Mengen

Zusammenkunft am Dienstag, 13.7.2010,
um 17.00 Uhr im Hotel "Zum Schwarzen
Adler" in Bad Saulgau
Zu diesem Treffen sind Mitglieder und Part-
ner herzlich willkommen.

SCHULEN UND BILDUNG

Speiseplan der Mensa ABC-Halle vom 20.7. bis 22.7.2010

Grundschule Marbach

Im Rahmen der Kooperation der GS Mar-
bach und dem MV Marbach war der MV zu
Besuch in der Grundschule. Herr Mezler als
Vorstand des MV und Herr Muntowitz als
Dirigent stellten die verschiedenen Instru-
mente vor und die Schüler spielten unter-
schiedliche Musikstücke auf ihren Instru-
menten. Der Höhepunkt für die Grundschü-
ler war das Ausprobieren der Instrumente.
Jeder durfte mal in die Posaune, das Horn
oder in die Querflöte blasen oder auch auf
die große Trommel schlagen. Somit erlang-
ten die Grundschüler einen Einblick in die
Zusammensetzung eines Orchesters und
bekamen Lust darauf, später einmal über
den MV ein Instrument zu erlernen.

WAS TUT
SICH WO ......

Donnerstag, 8. Juli
18.15 Uhr AOK-Rad-Treff
Gemütliches Radwandern
1. Treffpunkt: Marktplatz (AOK)
2. Treffpunkt: 18:30 Uhr Sonnenhof-
Therme

19.00 Uhr Vorspiel
der Percussionsklasse Herbert Wachter
im Probelokal der Stadtmusik

19.00 Uhr Hobby-Treff "Servietten-
technik"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr "Klingende Heimat"
Singabend mit Josef Röck
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Preis: 1,50 E, mit Gästekarte kostenfrei!

19.30 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
Cafeteria in der Klinik "Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

Freitag, 9. Juli
16.00 Uhr Vorspiel
der Violinklasse von Emma Brodmann
im Saal der Jugendmusikschule

18.00 Uhr Vorspiel
der Klavierklasse von Ralf Hohn
im Saal der Jugendmusikschule

19.00 Uhr Hobby-Treff "Basteln"
im Bastelraum der Klinik "Am Schönen
Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
Gasthof "Spitaltor"

Samstag, 10. Juli
8.30 Uhr Busfahrt zur Alpenrosenblüte

auf Silvretta
Informationen und Fahrkartenverkauf
in der Tourist-Information, Lindenstraße 7

14.30 Uhr "Im Spiegel der Zeit"
Stadtführung mit Barbara Wagerer
Treffpunkt vor dem Brunnen am Marktplatz
Dauer: etwa. 1,5 Std
Die Teilnahme gegen Vorlage der Gäste-
karte ist kostenlos. Ohne Gästekarte wird
ein kleiner Beitrag in Höhe von 2,50 E er-
hoben.

Sonntag, 11. Juli
10.30 Uhr Kurkonzert
mit der MK Binzwangen
im Pavillon/Kurgarten
Dauer: etwa 1 Stunde
Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert!
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Montag, 12. Juli
19.00 Uhr "Wirtschafts-KulTour"
Hans Georg Rimmele erzählt Wissenswer-
tes und Amüsantes zur Geschichte der
Saulgauer Gastronomie, informiert über
Schild- und Schankwirtschaften, die Gast-
hausnamen und die heutige Veränderung
der Gastronomielandschaft. Natürlich ge-
hört zur Theorie auch die Praxis, nämlich
eine zünftige Einkehr im "Dreikönig."
Treffpunkt: vor dem Stadtmuseum
Die Teilnahme gegen Vorlage der Gäste-
karte ist kostenlos! Ohne Gästekarte wird
ein Betrag von 2,50 E erhoben.

19.00 Uhr "Salem - reich durch Armut"
Im Vortrag von Herrn Schnürer kommen
Geschichte, Kunst und Wirtschaft zur
Sprache.
Im Raum E 109 der Reha-Klinik

Dienstag, 13. Juli
18.45 Uhr Hobby-Treff "Seidenmalen"
mit Barbara Ostermeier
im Bastelraum der Klinik "Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
1. OG, Reha-Klinik

Mittwoch, 14. Juli
18.30 Uhr TSV-Lauftreff
Treffpunkt am Trimm-Dich-Platz
19.00 Uhr Abendwanderung
mit Gisela Käßmaier nach Wagenhausen
Treffpunkt: vor der Sonnenhof-Therme
rechtzeitige Rückkehr gegen 22.15 Uhr

19.00 Uhr Kurkonzert
auf dem Marktplatz
mit der MK Renhardsweiler
Dauer: etwa 1 Stunde
Bei schlechter Witterung entfällt das Kon-
zert!

19.00 Uhr "Natur und Kultur im
Pfaffenwinkel"
Ein Farbdiavortrag von Herrn Franz Menig
über die Schlösser und Kirchen, Burgen
und Klöster, Sitten und Brauchtum dieser
herrlichen Landschaft vor dem "Gebierg"
im Raum E 109 der Reha-Klinik

19.30 Uhr Tanz im Stadtforum
mit dem "Duo Schornsteinfeger"
Eintritt: 2,50 E
Saaleinlass: 19.00 Uhr
Ende: gegen 22.00 Uhr

Donnerstag, 15. Juli, bis
Montag, 19. Juli
Bächtlefest
großes historisches Kinder-und Heimatfest

Donnerstag, 15. Juli
18.15 Uhr AOK-Rad-Treff
Gemütliches Radwandern
1. Treffpunkt: Marktplatz (AOK)
2. Treffpunkt: 18.30 Uhr Sonnenhof-Therme

19.00 Uhr Hobby-Treff "Filzen"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

20.00 Uhr "Fassanstich"
im Festzelt Festplatz

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

Alban Beikircher spielt
zur Eröffnung
der Koelbl-Ausstellung

in der "Fähre" am Freitag, 19.30 Uhr
Die Städtische Galerie "Fähre" zeigt vom
10.7. bis 3.10.2010 in einer breit angelegten
Werkschau einenÜberblick über das Schaf-
fen der Fotografin Herlinde Koelbl. Zur Er-
öffnung am Freitag, 9.7.2010, um 19.30
Uhr spricht die in Lindau geborene Künstle-
rin selbst zu ihren Arbeiten; Alban Beikircher
sorgt an der Violine für den richtigen Ton.

Bild: Herlinde Koelbl

Erstmals in Süddeutschland wird eine re-
präsentative Retrospektive der Foto-Künst-
lerin gezeigt, wie sie in ähnlichem Umfang
im vergangenen Jahr im Gropiusbau in Ber-
lin zu sehen war.
Über 150 Arbeiten aus drei Jahrzehnten do-
kumentieren das außergewöhnliche Werk
von Herlinde Koelbl, die es wie kaum je-
mand anders verstanden hat, mit den Mit-
teln der Fotografie dem Menschen nahe zu
kommen. Ob Politiker oder Hausfrau, Film-
star oder Obdachloser - quer durch alle so-
zialen Milieus beleuchten ihre intimen wie
ausdrucksstarken Bilder die Vielfältigkeit
unserer gesellschaftlichen Wirklichkeit. Ihr
Blick richtet sich dabei auf alles, was zum
Menschsein gehört: Kindheit und Alter, Eros
und Macht, Glaube und Tod.
Bekannt wurde Herlinde Koelbl vor allem
durch ihre Langzeitprojekte, die sich in einer
Vielzahl von Publikationen niederschlugen,
darunter "Das deutsche Wohnzimmer",
"Haare", "Die feinen Leute", "Jüdische Port-
räts", "Männer", "Starke Frauen" und
"Schlafzimmer". Oder die "Spuren der
Macht" - eine 15 Jahre umspannende Port-
rätserie u.a. über Angela Merkel, Gerhard
Schröder und Joschka Fischer.
Die Ausstellung zeigt einen Querschnitt
durch Herlinde Koelbls wichtigste Werk-
gruppen, die teilweise schon zu Klassikern
der Fotokunst zählen. Sie ist geöffnet bis
zum 3.10.2010 dienstags bis sonntags je-
weils von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Information: Städtische Galerie "Fähre"
Altes Kloster Bad Saulgau, Hauptstr. 102/1
88348 Bad Saulgau, Tel. 07581 207160

Flugplatzfest der Flieger-
gruppe Bad Saulgau e.V.

Am kommenden Sonntag, 11.7.2010, lädt
die Fliegergruppe Bad Saulgau ab 10.00
Uhr wieder zum traditionellen Flugplatzfest
auf dem Flugplatz Bad Saulgau ein.
Die Fliegergruppe führt aktiven Flugbetrieb
durch und bietet Mitfluggelegenheiten in
Motor- und Segelflugzeugen an. Flugvorfüh-
rungen sowie Formationen von Fallschirm-
springern runden das Programm ab.
Natürlich hält die Fliegergruppe auch einen
reichhaltigen Mittagstisch sowie Kaffee und
Kuchen bereit. Empfehlenswert ist das dies-
jährige Fliegermenü; gegen 10,00 E Zuzah-
lung auf das Tagesessen gibt es einen Gut-
schein für einen Segelflug.
Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren
können mit nur etwas Glück einen tollen Se-
gelflug gewinnen.
Weitere Infos zum Flugplatzfest gibt es auf
der Homepage www.fliegergruppe-bad-
saulgau.de oder unter der Tel. 07581 1610.

VOLKSHOCHSCHULE

Aktuelle Volkshochschulkurse im
Frühjahr-/Sommersemester 2010

Anmeldungen und nähere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle Vhs im
Stadtforum, Tel. 07581 2009-0 oder unter
http://www.bad-saulgau.de/vhs-start/
index.htm.

Saunieren - aber richtig! Und das auch
noch in den Sommermonaten
Leitung: Helga Stadler
Kurs-Nr. 010373
Samstag, 17.7.2010
15.00 - 18.00 Uhr
Sonnenhof-Therme Bad Saulgau, Sauna
Gebühr: 17,00 E
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KUR UND
TOURISMUS

Sommerabendkonzerte
beginnen wieder

Am Mittwoch, 14.7.2010, beginnen wieder
die Sommerabendkonzerte auf dem Markt-
platz.
Bis zum 11.8.2010 unterhalten jeweils mitt-
wochs ab 19.00 Uhr bei gutem Wetter Mu-
sikkapellen aus der Region das Publikum.
14.7.2010, MV Renhardsweiler
21.7.2010, MV Marbach
28.7.2010, MV Moosheim/Tissen
4.8.2010, MV Fulgenstadt

11.8.2010, Wolfartsweiler Musikanten

Die Konzerte dauern ca. eine Stunde, der
Eintritt ist frei.

UMWELT UND
NATUR

Flohmarkt für Kinder
am 24.7.2010
diesmal im Gymnasium

Am Samstag, 24.7.2010, steigt wieder von
9.30 bis 12.00 Uhr der Flohmarkt für Kinder
zur Müllvermeidung, diesmal wegen des
Schulfests der Brechenmacher-Schule auf
dem Schulhof des Störck-Gymnasiums. Bei
unsicherer Witterung findet die Veranstal-
tung im Schulgebäude statt. Kinder und Ju-
gendliche können beim Flohmarkt auch mit
ihren Eltern, Verwandten und Bekannten
teilnehmen. Es werden keine Standgebüh-
ren verlangt. Auch eine Voranmeldung ist
nicht erforderlich. Organisatoren sind das
Kinder- und Jugendbüro sowie der städti-
sche Umweltbeauftragte.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirke 1, 3:
Dienstag, 13.7.2010

Bezirke 2, 4, 5:
Montag, 12.7.2010

Bezirk 6:
Montag, 19.7.2010

Gelber Sack
Bezirke 1 - 6:
Mittwoch, 14.7.2010

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6:
Freitag, 23.7.2010

Bezirke 3, 5:
Donnerstag, 22.7.2010

Einteilung der Bezirke
siehe Entsorgungskalender

Bei Problemen mit der Abfuhr des Gelben
Sacks und Fragen kostenlose Hotline bei
der Fa. Stoosss: 0800 9398800.

Problemstoffsammlungen
(halbjährlich):
Freitag, 1.10.2010
Städtischer Bauhof, Glockeneichweg
14.00 - 16.30 Uhr

Kostenlose Entsorgung
von Rasenschnitt
in landwirtschaftlichen Fahrsilos
Anlieferzeiten:
Montag - Samstag
9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 19.00 Uhr
Friedberg:
Wilfried Öhler, Richtung Eichen
Lampertsweiler:
Tobias Dreher, Unterdorfweg 1

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich):
Die nächste Sammlung ist vom 8.11. bis
10.11.2010.

Recyclinghof Moosheimer Straße
(ehem. Staudgelände)
Holz, Kunststoffverpackungen, Elektronik-
schrott, kleine Mengen an Bauschutt
(20 l Bauschutt = 0,50 E); Grüngut
Anlieferungen bis zu 1 m3 kostenlos
Mehrmengen 7,00 E je m3

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Grünguthof Mackstraße
(Nähe Fa. ALBA):
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Auskünfte zu unserer Rubrik "Um-
welt und Natur" erteilt der städtische
Umweltbeauftragte Thomas Lehen-
herr, Tel. 07581207-270.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Albert Traub
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 2445
Dienstzeiten: Dienstag ab 18.00 Uhr

Aus der öffentlichen Ort-
schaftsratsitzung am
22.6.2010

1. Spielplatzbegehung
Mit Begeisterung wurde der neue Kletter-
turm auf dem Spielplatz in Bierstetten be-
sichtigt. Unter dem Kletterturm und den an-
deren Spielgeräten sollen noch großflächig
Hackschnitzel verteilt werden, das vermin-
dert die Verletzungsgefahr und erleichtert
das Mähen. Das Sonnensegel soll während
einer Spielplatzaktion aufgestellt werden.

2. Bekanntgaben
Das Geschwindigkeitsmessgerät in Stein-
bronnen ist in Betrieb.
Die geänderten Schaltzeiten der Straßenbe-
leuchtung wurden bekannt gegeben.

3. Ehrung von Blutspendern
Herrn Stefan Krebs aus Steinbronnen
wurde für 50-maliges Blutspenden die Eh-
rennadel in Gold verliehen. Ortsvorsteher Al-
bert Traub gratuliert von Herzen und über-
reicht ihm Ehrennadel, Urkunde und ein
Präsent der Ortsverwaltung.
Für 10-maliges Blutspenden wurde auch
Herrn Ernst Widmann aus Bierstetten die
Ehrennadel in Gold verliehen. Ortsvorsteher
Albert Traub überreicht ihm Urkunde und
Präsent in den nächsten Tagen persönlich.

4. Backküche
Noch einmal wurde über das Thema Back-
küche diskutiert. Man kam zu dem Schluss,
dass die Gründung einer Backgemeinschaft
die beste Lösung wäre, um eine Schließung
zu verhindern. Da sich alle 21 Backfrauen
bzw. -männer in der Backfrauenversamm-
lung am 8.6.2010 für die Gründung einer
Backgemeinschaft ausgesprochen haben,
fasste der Ortschaftsrat folgenden Be-
schluss:
Alle sieben anwesenden Ortschaftsräte sind
für die Gründung einer Backgemeinschaft,
sofern alle Fragen der Versicherung und
Haftung bei Schäden durch den Backbe-
trieb geklärt sind.

5. Baugesuch
Abbruch des Anbaus Bad Saulgau Bierstet-
ten, Bierstetter Straße 25, Flst. 15
Anbau einer zweigeschossigen Loggia an
das Wohnhaus Bad Saulgau Bierstetten,
Bierstetter Straße 25, Flst. 15.

FFW Bad Saulgau
Löschgruppe Bierstetten

Jahreshauptübung 2010
in Steinbronnen
Die gemeinsame Jahreshauptübung der
Löschgruppen Bierstetten und Renhards-
weiler findet am Freitag, 9.7.2010, in
Steinbronnen im Schweinestall von Herrn
Johannes Eisele statt. Angenommen wird
ein Gebäudebrand, der sich rasch über ver-
schiedene Gebäudeteile ausbreitet. Zur
Alarmierung der Wehren werden gegen
20.05 Uhr die Sirenen in Bierstetten, Ren-
hardsweiler und Steinbronnen ausgelöst.
Die Bevölkerung ist recht herzlich eingela-
den, die gemeinsame Jahreshauptübung
der beiden Löschgruppen zu verfolgen.

BNV Bierstetten

Der BNV Bierstetten lädt alle Mitglieder zu
einem Vereinsausflug in den Europapark
nach Rust ein. Der Termin ist am Samstag,
25.9.2010. Ein Tag für jedermann und na-
türlich auch für die ganze Familie.
Weitere Informationen stehen unter
www.bnv-bierstetten.de. Angemeldet kann
ab jetzt bis spätestens 22.8.2010 werden.
Die Anmeldung bitte entweder über E-Mail
(siehe Homepage) oder über Tel. bei Mat-
thias Laux unter 07583 9403347.
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MV Renhardsweiler e.V.

Außerordentliche Generalversammlung
Siehe unter Renhardsweiler.

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0151 12750605
Dienstzeiten:
Dienstag und Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Fundsache

In der Umkleide des Badeteichs Wette
wurde ein Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln
sowie eine Damenarmbanduhr mit Metall-
band gefunden.
Die Fundsachen könnenbei der Ortsverwal-
tung abgeholt werden.

Heimat- und Narrenverein
Bolstern

Bauerngruppe
Die Bauerngruppe aus Bolstern nimmt auch
diese Jahr wieder am 19.7.2010 um 9.30
Uhr am Bächtlefestumzug teil.
Kostümausgabe:
14.7.2010, 18.30 bis 19.00 Uhr
Kostümabgabe:
21.7.2010, 18.30 bis 19.00 Uhr

BONDORF
Ortsvorsteher: Anton Baumgartner
Tel. Rathaus: 07581 6423
Mobil: 0172 7654088
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr

Patenschaft

Der Ortschaftsrat Bondorf hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 30.6.2010 beschlos-
sen, noch einmal einen Versuch zu starten,
die Mitbürger/-innen von Bondorf in die
Pflege der örtlichen Bepflanzungen durch
Übernehmen von Patenschaften mit einzu-
binden, um unser Dorf noch ein bisschen
zu verschönern.
Hiermit sind alle Mitbürger/-innen aufgeru-
fen, sich Gedanken zu machen, inwieweit
sich jeder einzelne vorstellen könnte, eine
Patenschaft zu übernehmen!
Gerade die Bepflanzung in unserem Ort be-
darf einem Pflegeaufwand, der nicht im Wo-
chen- oder Monatszyklus abgearbeitet
wird, die Einbringung eines jeden Bürgers
könnte helfen, unsere Bepflanzungen in
Schuss zu halten. Wer Interesse oder Ideen
hat, kann sich bei der Ortsverwaltung Bon-
dorf melden, die Ortsverwaltung selbst wird
in nächster Zeit noch gezielt auf die Bürger/-

innen von Bondorf zugehen und eventuell
auch eine Informationsveranstaltung ab-
halten.
Übereine aktive Bürgerbeteiligung freut sich
der Ortschaftsrat.

Grillplatz Bondorf

Die Grillsaison ist in vollem Gange, Feste
werden gefeiert wie sie fallen, ein geeigneter
Ort dazu ist unser Grillplatz in Bondorf, wer
Bedarf hat, kann sich bei Fam. Albert Härle
unter der Tel. 07581 6979 einen Termin re-
servieren lassen.
Herzlichen Dank an die bisherigen Gäste für
das ordentliche Verhalten - die Reinhaltung
des Platzes und der Anlage sowie für die
positive Resonanz.

FFW Bad Saulgau
Löschgruppe Bondorf

Feuerwehrprobe
Die nächste Probe der Löschgruppe Bon-
dorf findet am Montag, 12.7.2010, um
20.00 Uhr statt .
Einsatz am Wasserreservoir. Um vollzähli-
ges Erscheinen wird gebeten.

Singkreis Bondorf

Kostümausgabe der Keltengruppe
Am Montag, 12.7.2010, findet um 18.00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus die Kos-
tümausgabe der Keltengruppe für das
Bächtlefest statt. Nähere Informationen bei
M. Locher, Tel. 07581 2333.

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Aus der öffentlichen Ort-
schaftsratsitzung vom
29.6.2010

1. Bekanntgaben des Ortsvorstehers
- Baugenehmigung für ein Mehrfamilien-

haus Flurstück-Nr. 84/85 wurde erteilt.
- Baugenehmigung für eine Garage Flur-

stück-Nr. 90 wurde erteilt.
- Tempo 30-Zone im Wohngebiet Er-

lenstauden wurde eingerichtet.
- Veranstaltungstermin der Deutschen

Rentenversicherung wurde bekannt
gegeben.

- Kontostand Jagdpachtmittel per
31.5.2010: 9.597,44 E

- Abbruchgenehmigung Flurstück-Nr. 5
wurde erteilt.

- Schreiben an die Nutzer der Bürger-
halle - Aufforderung zur Kosteneinspa-
rung

- Anbringen von Werbetafeln und Plaka-
ten an Straßenlampen, Gartenzäunen

oder sonstigen Stellen ist ohne Gestat-
tung verboten.

- Frau Stefanie Helfrich wird ab Herbst
2010 die Wasser- und Stromablesung
in Brauenweiler übernehmen (bisher
Frau Hedi Stützle). OV Stützle bedankt
sich bei Frau Hedi Stützle für die geleis-
tete Arbeit, die zur vollsten Zufrieden-
heit ausgeführt wurde.

- Ortsvorsteher Berthold Stützle be-
dankte sich bei der Ortschaftsrätin Sa-
bine Schmidt, den Frauen des Ort-
schaftsrates, dem Backverein, dem Ar-
beitskreis Senioren, allen Helfern/-in-
nen, die zum Gelingen der Frühjahrsta-
gung des Gemeindetages beigetragen
haben.

2. Besichtigung Pumphaus
Der Ortschaftsrat konnte sich bei der
Besichtigung ein Bild vom Zustand des
Gebäudes und des Wasserrades ma-
chen. Ein weiteres Vorgehen wurde
nicht beschlossen, jedoch was der Ort-
schaftsrat der Meinung, dass eine
Dachsanierung dringend notwendig
wäre.

3. Ehrung von Blutspendern
Für 50-maliges Blutspenden wurde
Frau Ulrike Lindegger von Ortsvorste-
her Berthold Stützle geehrt.

Foto: Christoph Zoll

Ortsvorsteher Stützle mit der Geehrten Ul-
rike Lindegger

4. Bewilligte Haushaltsmittel
Ortsvorsteher Stützle stellte den Ort-
schaftsräten den bewilligten Haushalt
vor.

Kindergarten Löwenzahn

Foto: Heike Gallus

Besuch beim Patenzahnarzt Dr. Gruber
Wie jedes Jahr investierte Dr. Gruber
am vergangenen Donnerstagvormittag,
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1.7.2010, genügend Zeit, um dieZähne und
Kiefer jedes Kindes anzuschauen.
Durch Dr. Grubers nette und freundliche Art
nahm er den Kindern die Angst und es gab
keine Tränen.
Herzlichen Dank an Dr. Gruber und
seinem Team.

MV Renhardsweiler e.V.

Außerordentliche Generalversammlung
Siehe unter Renhardsweiler.

KKSV Brauenweiler

Landesmeisterschaften
im Sportschießen
Nicht nur die deutsche Nationalmannschaft
hatte am vergangenen Samstag eine He-
rausforderung vor sich, sondern auch die
Nachwuchsschützen des KKSV Braunen-
weiler. Helena Laschewski, Johanna Neu-
bert, Jana Roth und Tobias Kieferle, alle-
samt Schülerklasse, hatten sich für die Lan-
desmeisterschaften in Stuttgart qualifiziert,
die an diesem Samstag im Schießzentrum
in Fellbach-Schmiden ausgetragen wurden.
Alle 4 Schützen gingen um 12.00 Uhr in der
Disziplin Luftgewehr 20 Schuss stehend an
den Start. Nicht einmal die Hitze im Schieß-
stand von beinahe 30 0C brachte den Nach-
wuchs aus der Konzentration. Durch den
Trainingsfleiß erzielten alle 4 gute Ergebnisse
(Helena 149 Ringe, Johanna 178 Ringe,
Jana 165 Ringe, Tobias 138 Ringe).
Nach diesem schweißtreibenden Wett-
kampf ging es gemeinsam mit Trainerin Ka-
tharina Hahn ins Freibad zum Abkühlen. An-
schließend wurden die guten Leistungen
der Nachwuchsschützen sowie die der Na-
tionalelf beim Grillfest im "Schützenhaus"
gebührend gefeiert.
Trainingszeiten der Jungschützen:
freitags von 18.30 bis 21.00 Uhr

Foto: Katharina Hahn

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Eugen König
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. privat: 07581 8742, Fax: 526255
Dienstzeiten:
Montag u. Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr

Flurneuordnung
Günzkofen-Eichen

Der Vorstand der Flurneuordnung Günz-
kofen-Eichen lädt ein:

Besichtigung der Flurneuordnung
Krumbach-Bietingen-Boll
In diesem Verfahren ist der Wegebau, die
Schlageinteilung und die Zuteilung bereits
erfolgt. Herr Jauch vom Flurneuordnungs-
amt und beteiligte Landwirte werden von ih-
ren Erfahrungen berichten.
Termin: Samstag, 10.7.2010
Treffpunkt: 13.30 Uhr DGH Günzkofen
zur Bildung von Fahrgemeinschaften
Anmeldung ist nicht erforderlich.

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Robert Eisele
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2029106
Dienstzeiten: Montag, 17.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 18.30 - 20.00 Uhr

Dienststunden

Wegen sich überschneidender Ter-
mine und dem Bächtlefest sind die
Dienststunden des Ortsvorstehers
wie folgt:
Montag, 12.7.2010
17.30 bis 18.45 Uhr
Freitag, 16.7.2010
18.00 bis 19.30 Uhr
Montag, 19.7.2010
keine Dienststunde
Gerne steht Ihnen OV Eisele aber
auch außerhalb der Dienststunde für
einen persönlichen Termin zur Verfü-
gung.

Flurneuordnung
Günzkofen-Eichen

Siehe unter Friedberg.

Dorfgemeinschaftshaus Ful-
genstadt macht Fortschritte

Foto: Siegfried Blumer

Nachdem die schweren Hallenbauteile ange-
liefert wurden, werden diese derzeit durch
die Firma Nusser, Winnenden, montiert. Da-
nach werden die freiwilligen Helfer in Fulgen-
stadt, die bisher bereits 830 Stunden an Ei-
genleistung für die Erstellung der Boden-
platte erbracht haben, noch weitere ca.
10.000 Stunden für den Innenausbau und
die Außenverschalung erbringen müssen.

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Karl Wicker
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 8847
Fax privat: 07581 527281
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 21.00 Uhr

HAID
Ortsvorsteher: Josef Halder
Tel. Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 6214
Dienstzeiten: Montag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr
Samstag, 9.00 - 11.00 Uhr

Gottesdienst in Bogenweiler

Am kommenden Dienstag, 13.7.2010,
findet um 19.00 Uhr in der St.-Josef-Ka-
pelle in Bogenweiler eine Eucharistiefeier mit
Pater Karl König statt.

Ortschronik

Die Arbeitsgruppe "Ortschronik" trifft sich
wieder am kommenden Dienstag,
13.7.2010, um 20.00 Uhr im Rathaus in
Bogenweiler, um das bisher Erarbeitete vor-
zutragen und der Fertigstellung des Werkes
näherzukommen.
Nach wie vor werden Bilder aus früherer Zeit
gesucht, z.B. von der Schule in Haid (Klas-
senfotos, Bundesjugendspiele u.a.) oder
von alten Maschinen (Dreschmaschine,
Kartoffeldampfkolonne u.Ä.) oder von ehe-
maligen Gebäuden (altes Rathaus, Molke-
rei, Wäscherei, Wirtshaus u.ä) oder andere
alte Dokumente.
Wer solches Bildmaterial hat, möge dies
bitte bei der Ortsverwaltung melden. Die Bil-
der und sonstigen Unterlagen werden sofort
wieder an die Besitzer zurückgegeben.

HOCHBERG
Ortsvorsteherin: Andrea Schneider
Tel. Rathaus: 07581 6244
Mobil: 0160 7280864
Dienstzeiten:
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Ehrenamt und Vandalismus

In der letzten Woche haben engagierte Bür-
ger in einer ehrenamtlichen Initiative die
Pflanzflächen beim Friedhofsparkplatz teil-
weise neu angelegt oder vom Unkraut be-
freit und wieder richtig schön gestaltet. Die
Ortsverwaltung bedankt sich im Namen der
gesamten Ortschaft für dieses ehrenamtli-
che Engagement bei allen Helfern.
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In der selben Woche haben Vandalen auf
dem Friedhof den Wasserhahn entfernt,
wobei vermutlich über Stunden viel Wasser
verloren ging. Auch auf dem Friedhofs-WC
wurde Vandalismus betrieben und am Rat-
haus ein Blumenkasten gestohlen. Es ist
bedauerlich, dass so wenig Respekt gegen-
über dem Eigentum anderer gezeigt wird.
Der Vorfall wurde der Polizei gemeldet. Um
solchen Aktionen Einhalt zu gebieten, wird
dringend um Ihre Mithilfe und Meldung bei
der Ortsverwaltung gebeten.

Aktives Hochberg e.V.

Klostertaler Open Air
Wer hat Lust, auf die Klostertaler Alpenparty
zum Abschiedskonzert nach Klösterle am
Samstag, 14.8.2010, zu fahren? Die Kon-
zertkarten vor Ort sind restlos ausverkauft!
Es sind noch zehn Plätze frei - Busfahrt ein-
schließlich Konzertkarten.
Info bei Andrea Steuer, Tel. 526843

Kostümausgabe
Das Bächtlefest naht! Es wird daher gebe-
ten, Kostüme für Kinder im Kindergarten,
Vorschulkinder und Grundschüler am
Dienstag, 13.7.2010, von 18.00 bis 19.00
Uhr in der "Neuen Krone" abzuholen.
Um auch in diesem Jahr wieder eine große
Gruppe darzustellen, wird gebeten, dass
alle kommen. Auch Kinder der 5. und 6.
Klasse werden dringend gebraucht!
Rückfragen gerne an Karin Pertile
Tel. 537 852

Rückgabe der Kostüme
Sobald die Hochberger Gruppe den Umzug
beendet hat, werden die Kostüme im Real-
schulhof abgegeben (Ersatzkleidung für
die Kinder!).

Bächtlewagen
Am Sonntag, 18.7.2010, wird wieder der
Riedwagen für den Umzug hergerichtet.
Freiwillige Helfer werden wie immer ge-
braucht; Treffpunkt um 17.00 Uhr in der
Halle an den Krautländern. Rückfragen und
Blumenspenden bitte an Andrea Schneider,
Tel. 5863.

Vorankündigung
Kindersommerprogramm
Auch in diesem Sommer wurde wieder ein
tolles Kindersommerprogramm zusammen-
gestellt. Verbindliche Anmeldung für alle
Veranstaltungen ist am Dienstag,
20.7.2010, von 18.00 bis 19.00 Uhr in der
"Neuen Krone". Rückfragen bitte an And-
rea Steuer.

SV Hochberg

Elfmeterschießen und Freizeitturnier
Am Freitag, 9.7.2010, findet ab 18.00 Uhr
wieder das Elfmeterschießen der örtlichen
Vereine und Gruppierungen oder Firmen-
mannschaften statt. Es nehmen insgesamt
25 Teams am Wettbewerb teil. Die Sieger-
ehrung findet gegen 20.30 Uhr im Zelt beim
Sportheim statt.
Am Samstag, 10.7.2010, findet dann das
traditionelle Freizeitturnier statt. Beginn ist
um 10.30 Uhr. Auch hier sind es 25 Mann-
schaften, die den Turniersieger ausspielen.

Dieser wird gegen 19.00 Uhr bei der Sieger-
ehrung den Gewinnerpokal entgegen-
nehmen.

Schnuppertraining
Der SV Hochberg führt am Sonntag,
11.7.2010, auf dem Sportplatz ein Schnup-
pertraining für Jungen und Mädchen durch.
Angesprochen sind hier die Jahrgänge
2002 bis 2005. Jedes Kind ist hier herzlich
mit seinen Eltern willkommen, um am Trai-
ning teilzunehmen. Spieler der aktiven
Mannschaften des SV Hochberg werden
dieses Training leiten. Beginn ist um 14.00
Uhr. Der SV Hochberg ist bestrebt, wieder
einen eigenen Jugendspielbetrieb auf die
Beine zu stellen und hofft, mit dieser Maß-
nahme wieder Jugendspieler zu gewinnen.

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Zimmermannszunft
Lampertsweiler

Bächtlefest
Alle Jahre wieder lädt die Ortsverwaltung
zur aktiven Teilnahme am Bächtlefest-Um-
zug ein, um den Ortsteil auch 2010 mit einer
großen Zimmermannsgruppe repräsentie-
renzu können. Für dieTeilnahme und Enga-
gement herzlichen Dank!

Häsausgabe:
Mittwoch, 14.7.2010, 19.00 - 19.30 Uhr
Häsrückgabe:
Mittwoch, 21.7.2010, 19.00 - 19.30 Uhr

FFW Bad Saulgau
Löschgruppe Lampertsweiler

Die nächsten Proben finden am Freitag,
9.7.2010, und am Donnerstag, 15.7.2010,
um jeweils 20.00 Uhr statt.

MV Renhardsweiler e.V.

Außerordentliche
Generalversammlung
Siehe unter Renhardsweiler.

Schwäbischer Albverein
Boos-Lampertsweiler

Senioren-Radtour
Am Dienstag, 13.7.2010, findet eine Rad-
tour zum Federsee statt; Abfahrt: 13.13 Uhr
am Vereinslokal in Lampertsweiler. Jeder,
der gerne radelt, ist willkommen.
Die Leitung hat Engelbert Kemmer, Tel.
07581 7433.

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Richard Kemmer
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. privat: 07581 1616, Fax 537365
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag von 19.30 - 21.00 Uhr

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteher: Gerhard Eisele
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 07581 3994
Fax privat: 07581 506630
Dienstzeiten: Dienstag von 19.30 - 21.30 Uhr
Samstag von 10.00 - 12.30 Uhr

Einladung
zur Ortschaftsratsitzung

Am Dienstag, 13.7.2010, findet um
20.00 Uhr im Rathaus Renhardswei-
ler (Musikraum) eine öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls

der letzten Sitzung
2. Bekanntgaben des Ortsvorstehers
3. Blutspenderehrung
4. Grundschule (Tag der offenen Tür)
5. Backhausangelegenheit
6. Antrag der Biogas GbR

(Wärmenutzung)
7. Vorberatung Haushaltsmittel 2011
8. Anfragen nach § 5

der Geschäftsordnung

gez. Gerhard Eisele
Ortsvorsteher

Kindergarten Regenbogen

Foto: Birgit Knoll

35. Geburtstag
Am Sonntagvormittag versammelten sich
alle Kinder mit den Erzieherinnen ganz auf-
geregt zum Festgottesdienst in der Pfarrkir-
che. Riesengroß war die Vorfreude zum
großen Geburtstagsfest. Direkt im An-
schluss ging Dekan Ludwig Endraß mit ver-
sammelter Gemeinde zur Segnung des
neuen Gartens. Er wünschte den Kindern
recht viel Freude im schön angelegten
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Spielbereich und gute Fahrt auf der neuen
Fahrzeugrennbahn. Im Werkstattschuppen
wird man in Zukunft sicher öfters
hämmernde und sägende Kinder antreffen
können. Der MV Renhardsweiler unterhielt
die Gäste über das Mittagessen bis hin zum
Kaffee und Kuchen. Auftritte des Popchors
sowie eine "Regenbogengeschichte" der
Kinder und verschiedene Stationen bei der
eigens abgesperrten Spielstraße ließen viele
Gemeindemitglieder bis zum Abend verwei-
len. Bilder "rund um das Fest" können auf
der neu erstellten Homepage www.kinder-
garten-renhardsweiler.de betrachtet
werden.

FFW Bad Saulgau
Löschgruppe Bierstetten
Siehe unter Bierstetten.

BNV Bierstetten

Siehe unter Bierstetten.

MV Renhardsweiler e.V.

Außerordentliche
Generalversammlung
Am Freitag, 9.7.2010, findet um
20.00 Uhr im Probelokal des MV
eine außerordentliche Generalver-
sammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Satzungsänderung
4. Schlussworte

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr oder
nach Vereinbarung

Flurneuordnung
Günzkofen-Eichen

Siehe unter Friedberg.

Bächtlefestgruppe
"Schwabenkinder"

Am Mittwoch, 14.7.2010, 18.00 Uhr, wer-
den im Rathaus die Kleider für die "Schwa-
benkinder" ausgegeben. Der Umzug am
Montag, 19.7.2010, beginnt um 9.30 Uhr;
Treffpunkt um 9.00 Uhr vor der Realschule.
Allen Kindern und Zuschauern wünscht die
Ortsverwaltung viel Freude beim Bächtle-
festumzug.
Dem Organisationsteam der Gruppe gilt ein
herzliches dankeschön!

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinden
Bad Saulgau

Gottesdienste:

Zum 15. Sonntag
im Jahreskreis C:
Das Wort ist ganz nah bei dir, es ist
in deinem Mund und in deinem Her-
zen, du kannst es halten.

Deuteronomium 30, 14

Kernstadt Bad Saulgau

Freitag, 9. Juli
Augustinus Zhao Rong und Gefährten
9.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
Samstag, 10. Juli
Knud, Erich, Olaf
8.00 Uhr St. Johannes, Laudes

10.00 - 10.30 Uhr St. Johannes, Beichte
13.30 Uhr St. Johannes, Trauung
17.00 Uhr St. Johannes
ökum. Abitur-Abschlussgottesdienst
des Störk-Gymnasiums
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Sonntag, 11. Juli
8.30 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

10.30 Uhr St. Johannes
Familiengottesdienst
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Montag, 12. Juli
9.00 Uhr Liebfrauen, Eucharistiefeier

18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
Dienstag, 13. Juli
Heinrich und Kunigunde
10.00 Uhr Seniorenheim, Wortgottesfeier
18.15 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier
19.00 Uhr Bogenweiler, Eucharistiefeier
19.00 Uhr Bondorf, Rosenkranz

Mittwoch, 14. Juli
Kamillus von Lellis
7.30 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier mit

Grundschülern (im Chorraum)
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Donnerstag, 15. Juli
Bonaventura
10.00 - 11.30 Uhr St. Antonius, Beichte
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier

Taufsonntage
In der Johanneskirche sind als Tauftage vor-
gesehen: 1.8., 5.9., 3.10., 24.10., 14.11.,
12.12. und 26.12. um 11.30 Uhr.

Adressen Bad Saulgau
Kath. Kirchenpflege, Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:
kirchenpflege@stjohannesbadsaulgau.de
Konto 211 411 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Kath. Gemeindehaus, Tel. 7369
Fax: 4803030, Schulstraße 16, Fam. Näßler
Mesner Klaus Schmid
Fax 527704, Tel. 0151 17416468
oder 07572 2131
Weitere Adressen s.u. "Notdienste"

Bolstern - Heratskirch

Sonntag, 11. Juli
10.00 Uhr Heratskirch, Eucharistiefeier

Braunenweiler

Freitag, 9. Juli
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Abendmesse

Sonntag, 11. Juli
9.30 Uhr Rosenkranz (still)

10.00 Uhr Festmesse zum 40. Priesterjubi-
läum von Pfarrer Ludwig Endraß

Friedberg

Sonntag, 11. Juli
8.45 Uhr Eucharistiefeier

Fulgenstadt

Samstag, 10. Juli
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. Juli
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Hochberg

Freitag, 9. Juli
19.00 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 11. Juli
10.00 Uhr Eucharistiefeier - bei gutem
Wetter vor der Kapelle in Luditsweiler
anschließend Kapellenfest

Moosheim

Donnerstag, 8. Juli
19.00 Uhr Abendmesse

Freitag, 9. Juli
8.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 11. Juli
8.15 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Sonntagsmesse

Renhardsweiler

Freitag, 9. Juli
18.15 Uhr Rosenkranz
für Priester- und Ordensberufe

Samstag, 10. Juli
14.00 Uhr Tauffeier
18.30 Uhr Rosenkranz und
Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 11. Juli
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Sießen Pfarrei und Kloster

Samstag, 10. Juli
18.45 Uhr Vesper

Sonntag, 11. Juli
7.00 Uhr Laudes
7.30 Uhr Konventsmesse
9.30 Uhr Gemeindegottesdienst

17.30 Uhr Vesper

Donnerstag, 15. Juli
18.30 Uhr hl. Messe mit Vesper
für Konvent und Gemeinde

Öffnungszeiten Hummelsaal:
Dienstag - Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 14.00 - 16.30 Uhr
Geschlossen:
montags und am 1. Sonntag im Monat
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Wolfartsweiler

Sonntag, 11. Juli
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 14. Juli
19.00 Uhr Rosenkranz

Die Kollekten sind an diesem Wochen-
ende für die Aufgaben in der Kirchen-
gemeinde bestimmt.

Adressen Seelsorgeeinheit:
Pfarrbüro, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10, Fax 4893-11
E-Mail: StJohannes.BadSaulgau@drs.de
www.stjohannesbadsaulgau.de
Kto. 201029 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Geöffnet:
Di. bis Do. 9.00 bis 11.30 Uhr
Mi. und Fr. 14.30 bis 17.00 Uhr
Dekan Ludwig Endraß: Tel. 3728
StPankratius.Braunenweiler@drs.de
Pfarrer Wolfgang Knor: Tel. 4893-13
wolfgang.knor@drs.de
Pater Karl König, SVD, Kaplanei
Tel. 07525 9209149 oder 2007077
karlkoenig84@yahoo.com
Diakon Johannes Jann, Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
johannes.jann@drs.de
Gemeindereferentin Ute Scherer
Wilhelmstr. 1, Tel. 5084847
Fax 4898897
ute.scherer@drs.de

Termine

Montag, 12. Juli
Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Ausflug an den Illmensee
Abfahrt 14.30 Uhr am kath. Gemeindehaus

Dienstag, 13. Juli - Fulgenstadt
20.00 Uhr Pfarrsaal, Kirchengemeinderat

Mittwoch, 14. Juli
14.30 Uhr kath. Gemeindehaus
Frauenselbsthilfe nach Krebs
Geburtstage 1. Halbjahr
15.30 Uhr kath. Gemeindehaus
Gebetskreis

Ökumene Bad Saulgau

Kurseelsorge und Krankenhaus
Reha-Klinik, Andachtsraum, A 303

Freitag, 9. Juli
19.00 Uhr evang. Gottesdienst

Sonntag, 11. Juli
9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Dienstag, 13. Juli
19.00 Uhr Abendandacht

Klinik Am Schönen Moos
Gruppenraum der Station K

Mittwoch, 14. Juli
19.00 Uhr Abendandacht

Krankenhauskapelle
Samstag, 10. Juli
18.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Termine und Mitteilungen:

Dienstag, 13. Juli
14.00 Uhr evang. Gemeindehaus
Ökumenische Altenbegegnung
Elisabeth Stephan:
rhythmische Gymnastik im Sitzen

Mittwoch, 14. Juli
Innehalten mitten in der Woche:
Ökumenische Abendandacht
17.40 - 18.00 Uhr St.-Antonius-Kirche

Evang. Kirchengemeinde
Bad Saulgau

Evangelisches Gemeindebüro
Gutenbergstr. 49, Tel. 07581 8630
Internet: www.evkirche-badsaulgau.de
E-Mail:
gemeindebuero@evkirche-badsaulgau.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr
Pfarramt
Pfarrer Stephan Günzler
Pfarrerin Mechthild Vogt-Günzler
Gutenbergstr. 47
Tel. 07581 7531, Fax 526837
E-Mail:
stephan.guenzler@evkirche-badsaulgau.de
Krankenhauspfarramt
Pfarrerin Dorothee Schieber
Am Feldrain 10, Bogenweiler
Tel. 07581 4803254
dorothee.schieber@evkirche-badsaulgau.de
Evang. Kirchenpflege
Konto Nr. 209 430 bei der KSK Bad Saulgau
(BLZ 653 510 50)

Wochenspruch:
So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat: Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst; ich habe
dich bei deinem Namen gerufen; du
bist mein.

Jesaja 43, 1

Gottesdienst mit Taufen
Sonntag, 11. Juli
10.30 Uhr Antoniuskirche Bad Saulgau
Getauft werden Jan Barth aus Bad Saulgau,
Simon Gärtner aus Bierstetten und Emil Jo-
nathan Sielaff aus Heratskirch.
Die Kollekte erbitten wir für die Bibelverbrei-
tung in unserer Gemeinde.

Kinderkirche
Sonntag, 11. Juli
10.30 Uhr Arche
im Kinderhaus Bad Saulgau

Minigottesdienst
für Kinder von 0 bis 5 Jahren
Dienstag, 13. Juli
10.30 Uhr Kirchgarten beim Kinderhaus
(Bei schlechtem Wetter in der St.-Antonius-
Kirche Bad Saulgau)
Mit dem Evang. Kinderhaus und den Krab-
belgruppen feiern wir einen Gottesdienst.

Vertretung im Pfarramt
Pfarrer Günzler ist vom 14. bis 16.7.2010
auf einer Fortbildung in Löwenstein.
Die Vertretung hat Pfarrerin Schieber, Tel.
07581 4803254.

Public Viewing zur Fußball-WM
Auf der Großbildleinwand im evang. Ge-
meindehaus übertragen wir die Schlussent-
scheidungen:
am Samstag, 10.7.2010, 20.30 Uhr, das
Spiel um den 3. Platz und am Sonntag,
11.7.2010, um 20.30 Uhr das Finale.
Jedermann ist herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei.

Weitere Kirchen

● Gemeinschaft
der Siebenten-Tags-Adventisten

Kaiserstraße 59
Infos unter Tel. 07581 526438
(Waldemar Wolf)
Gottesdienst:
jeweils samstags, 9.30 - 11.30 Uhr
Bibelgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr

● Neuapostolische Kirchengemeinde
KdöR Bad Saulgau

Kramerstraße 12
Info unter Tel. 07581 5660
http://www.nak-sued.de
http://www.nak.org

Sonntag, 11. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Kindergottesdienst

10.00 Uhr Jugendtag in Waltenhofen
mit Apostel Bauer und Bischof Gründ-
emann

Donnerstag, 15. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind zu allen Gottesdiensten herz-
lich willkommen.

VEREINE

Tri-Team

Montag
19.00 Uhr Stadion: Laufen
20.00 Uhr Hallenbad: Schwimmen

Dienstag
18.00 Uhr Marktplatz: Rennradtreff
für jedermann/-frau

Samstag
13.00 Uhr Marktplatz: Rennradtreff
für jedermann/-frau

Infos unter
www.tri-team-bad-saulgau.de

Tierschutzverein
Bad Saulgau e.V.

Hund Imi
ist ein sieben Jahre alter, schwarzer Labra-
dormischling. Er liebt Ballspiele und lange
Spaziergänge. Wer gibt ihm endlich eine
Chance?

Kater Peter
ist ein sehr verschmuster Tigerkater. Da er
immer Angst hat, benachteiligt zu werden,
sollte er allein gehalten werden.

Zahmes Kaninchenpaar abzugeben
Das Weibchen ist beige, der Bock ist braun/
weiß. Sie sind ein bzw. drei Jahre alt und
kastriert.

Katzenbabys
in verschiedenen Farben abzugeben
Dem Alter entsprechend entweder abzuge-
ben oder zu reservieren
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Sieben weibliche Degus suchen einen
neuen Besitzer. Die Tiere werden mit Kä-
fig abgegeben.

...viele liebe Katzen und Hunde mehr!
Reinschauen lohnt sich!

Vermittlung - Beratung - Kontakt:
Tiernestle, Martin-Staudt-Str. 17, Bad Saulgau
geöffnet jeden Samstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
sonntags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Tierschutz-Telefon 0151 10226451
Vorsitzender: Martin Grillenberger
E-Mail: mgrillenbe@aol.com
www.tierschutzverein-bad-saulgau.de
Unsere Spendenkonten:
Kreissparkasse Bad Saulgau
Konto 394 699, BLZ 653 510 50
Volksbank Bad Saulgau
Konto 361 614 004, BLZ 650 930 20

Interessantes
und Wissenswertes

Sanierung von
Wohngebäuden

KfW baut ab Juli Zuschüsse aus!
Bei Sanierungen an bestehenden Wohnge-
bäuden erhalten Eigentümer, die energie-
wirksame Maßnahmen durchführen, entwe-
der einen Kredit der Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KfW) ab 2,02 Prozent* (max.
50.000,00 E pro Wohneinheit). Die Alterna-
tive ist ein einmaliger Zuschuss in Höhe von
fünf Prozent der zuschussfähigen Kosten.
Das Programm hierfür trägt den Namen
"Energieeffizient Sanieren". Die Sanierung
zu einem Effizienzhaus bedeutet, dass das
sanierte Gebäude energetisch 115, 100,
87, 70 oder sogar nur 55 Prozent der Pri-
märenergie verbraucht alsein aktueller Neu-
bau. Wird das Haus so umfassend saniert,
sind Gelder mit einem Zinssatz ebenfalls ab
2,02 Prozent* erhältlich (max. 75.000 E/
Wohneinheit). Gleichzeitig erhält der Bau-
herr auch Tilgungszuschüsse zwischen 2,5
Prozent bis 12,5 Prozent.
Ist der Bauherr in der Lage, notwendige In-
vestitionen selber zu stemmen, kann er ei-
nen einmaligen Zuschuss von 7,5 bis 17,5
Prozent aus maximal 50.000,00 E Investiti-
onssumme/Wohneinheit erhalten.
Neu ist auch, dass Neubauten (Programm
"Energieeffizient Bauen"), die auf KfW-55-
und KfW-40-Niveau gebaut werden, nicht
nur günstige Darlehen ab 2,88 Prozent* er-
halten, sondern auch einen zusätzlichen Til-
gungszuschuss von 5 Prozent bzw. 10 Pro-
zent. KfW-55 und KfW-40 bedeutet, dass
Gebäude durch bessere Dämmung und ef-
fizientere Heizungen nur 55 Prozent bzw.
40 Prozent der Primärenergie eines aktuel-
len Neubaus verbrauchen. Neu ist ebenfalls,
dass Modernisierungsmaßnahmen an Ge-
bäuden, die nicht der Energieeinsparung
dienen, über das Programm "Wohnraum
modernisieren" Kreditmöglichkeiten ab 2,62
Prozent* erhalten.
* effektiver Zinssatz

Nähere Informationen:
Wichtig ist, sich vor Beginn der Maßnahme
zu informieren, etwa unter www.kfw-foer-
derbank.de. Nähere Informationen erhalten

Interessierteauch im Rahmen eines persön-
lichen Beratungsgesprächs bei der Außen-
stelle der Energieagentur Sigmaringen in ih-
rer eigenen Kommune.

Wettbewerb "Echt gut! -
Ehrenamt in Baden-
Württemberg" 2010

Der Wettbewerb findet 2010 zum 7. Mal in
Folge statt. Mit dem Preis honoriert das
Land Baden-Württemberg, unterstützt von
den Partnern EnBW Energie Baden-Würt-
temberg AG, dem Sparkassenverband und
der Landesstiftung Baden-Württemberg
das Engagement seiner engagierten Bür-
ger/-innen. Unter der Schirmherrschaft von
Ministerpräsident Stefan Mappus werden in
den Kategorien Sport und Kultur, Umwelt
und nachhaltige Entwicklung, Soziales Le-
ben, Lebendige Gesellschaft, Junge Ma-
cher und EnBW Ehrenamt Impuls herausra-
gende Aktivitäten des bürgerschaftlichen
Engagements von Einzelpersonen, Grup-
pen, Vereinen, Projekten und Initiativen
stellvertretend für die vielen Aktiven im Land
ausgezeichnet. Voraussetzung für die Teil-
nahme ist, dass die vorgeschlagenen Pro-
jekte in Baden-Württemberg stattfinden.
Bewerbungen können von 6.7. bis
16.9.2010 online unter www.echt-gut-
bw.de eingereicht werden.
Für jede Kategorie werden 10 Finalisten
ausgewählt, über die die Bürger/-innen des
Landes per Internet oder Telefon abstim-
men können. Es werden Geldpreise in
Höhe von 2.500,00 E für den ersten Platz
und jeweils 500,00 E für die Plätze 2 und 3
jeder Kategorie vergeben. Die Gewinner/-
innen werden im Rahmen eines festlichen
Empfangs im Schloss Schwetzingen durch
Ministerpräsident Stefan Mappus mit der
"Echt gut"-Trophäe geehrt.
Nähere Informationen zum Wettbewerb
sind der Internetseite www.echt-gut-bw.de
zu entnehmen.

Noch freie Plätze bei
Kinder- und Jugendfreizeiten
in ganz Europa

Die Sommerferien rücken unaufhaltsam nä-
her - und nicht jeder hat bisher die Zeit ge-
funden, einen tollen Urlaub zu planen. Der
Arbeitskreis Ökologische Jugendfreizeiten
bietet mit seinen ehrenamtlichen Aktiven
auch in diesem Jahr Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen viele spannende Freizei-
ten, Zeltlager und Erlebnisurlaube in ganz
Europa an. Für Kurzentschlossene gibt es
noch einige freie Plätze. Für die, die in ihrem
Urlaub gar nicht so weit wegfahren wollen,
gibt es noch sehr günstige Freizeitalternati-
ven bei der deutsch-französisch-ukraini-
schen Jugendbegegnung "Europa vor der
Haustür", die im mittleren Neckarraum statt-
findet, oder beim Sommercamp am Holz-
weiher in der Nähe von Biberach. Auch Kin-
der zwischen 8 und 12 Jahren haben noch
die Möglichkeit, an verschiedenen achttägi-
gen Kinderfreizeiten neben Wald und Bade-
see in Oberschwaben teilzunehmen.

Ausführliche Informationen zu diesen und
weiteren Freizeiten und Anmeldeunterlagen
gibt es beim Arbeitskreis Ökologische Ju-
gendfreizeiten/BDP, Grafenbergerstr. 25,
72658 Bempflingen, Tel. 07123 3606565,
Fax 07123 3606566, info@ak-freizeiten.de,
www.ak-freizeiten.de.

SRH FernHochschule
Riedlingen informiert über
ihre Studienangebote

Die SRH FernHochschule Riedlingen infor-
miert am Donnerstag, 15.7.2010, um
18.00 Uhr im Verwaltungsgebäude der
Hochschule in Riedlingen, Lange Straße 19,
über ihre berufs- oder ausbildungsbegleit-
enden Studienangebote. Alle Interessenten
sind herzlich eingeladen, sich unverbindlich
und umfassend zu informieren.
Auskunft: Tel. 07371 9315-0 oder
www.fh-riedlingen.de

Achtung Autofahrer!

cd
An stehenden Schulbussen

besonders langsam,
bremsbereit und mit großem

Abstand vorbeifahren.
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